
Patriot ni»o Demokrat.

Post-Aint.
An WeSco'S Mastbanse, in Nieter-Macuu

gie Taunschip, ?echa Caunty, ist cm neue«
Post-Amt errichtet, und Israel We 6
c o, Efq. zum Postmeister ernannt worden.

Das neue Ial»r.
Wir sind ersucht Worten an,»,eigen das

daS "Allenraun Siug Verein," in Verbi«
dung mit dem "Orchester," in der biesiger

Neformirtcn Kirche am Abend vordem uenci

Jadr wieder mustkalischeVoriräge gebe» wird
Das Predigen und lie übrigen Ceremouicr
werden wie gewölmlich sei».

Der Staat 6ta rWie wir bericl,

»et worden sind, bat der Collektor der Staate
Taren fnr Ober Sancona, gestern am Haust
von Edward Scider, wieder Eigenlbnm eineo
der Herren ?)odder und Auder.r fnr Taren
verk.iuft. Er bat anch uocli Eigeutbum de,

Herren Ab Sc», Jacob Schmeier, Davit
Erdmau und Jacob Erdmau i» Beschlag ge-
nommen, welches er am 22ste» December am
Hause von TobiaS Heller verkaufen wirb, »»

Fall die Taren nicht bis dortbin bezablt sind
Ä?tilit,rrische Vrrsnmmlni»^

Bei der am letzten Samstag am Hanse von
George Weiberbold, in Alleutauu gcbalteiicii
Militärischen Versammlung, wurde» folgen-

de Herren als Delegaten zu der auf den 20

Januar in HarriSburg zu ballenden Militä-
rischen Convention, für diese Brigade eruaiit,

nämlich: Maj, Nciibe» Strouß, l«co
Wenner, Col. CbarleS Edelman, Col Har-

rison Miller, Lieut. Ely Steckcl und Serg't.
?tclson Weiser.

Vine «»aiigcnehino La,xe.
Ein schrecklicher Sturm wiilbete ain 27steu

vorigen Monats zu Turner, Maine, welcher
Bäume, Fensen, Gebäuden ic. niederriß.
AIS 4 junge Männer wäbrend demselben eine
Brücke nber den AI Meilen Niver paßirten,
wurden zwei derselben sammt den Seite»-
wänden i» de» Fluß geblaße». Ei»er tcr-
selben erreichie bald einen FelS nnd war sich-
er. Der andere konnte aber erst, nachdem
er sich eine und eine balbe Llunde an einem
Gesträuch festaebalien bitte, durch daS Zu-
werfen eines SlrickeS gerettet werde».

Unweit de», Dorfe Wanne, im Staat Mi
chigan, büßte ei» achtbarer Bürger, Herr
Fr a n z E N a d e m a ch er, 33 labre
alt, atts eine Iraatige Art sein ein. Er
wir am l.ile» November mitjMebrereuFre»«-
de» auf die Jagd gegangen, aIS in, Dicki>l>l
des WalteS einem seiner Begleiter das Ge-
»vebr IoS aebt. Der Sclmß iraf den
Nademacher »»terbalb der Lchulter, und fubr
durch die Einige, einen Zoll oberbalb des Her-
zens ; er verschied ani IBicn?eine Matte»
»»d 4 »nmniidige Kiuter beweine» seine» »»-

zeiiigen Tod.

ES wird >inS znr iranrigen Psticht anzu-
zeigen, daß Herr ? faac S t e i tz i»
ge der Brandwunde», welche derselbe durch
daß Aufstiege» der Pulvermuble erbielt, wo-
«on »i einer auder» Svalte Meldung ge-
-schiebt, am vorletzten Montag Morgen im 26.

mir Tode abgeaangen ist Herr
Stenz war ein braver Bürger der seine Fa-
milie redlich eruäbne. Eine Hrau uud zwei

kleine Kinder beweine» nun seinen frnbzcüi-
ftcn Verlust, der nocli von vielen Anderen beg-
lich bedauert wird.

Der CarliSle "StaieSman" vom Ate» De-
ceniber sagt "ES beißt, daß im vorigen
Monat ei» P a n t b e r im Nordlerg, eiwa

k Meile» vo» dieser Stadt, »»d anch in »er-
rv Cauni», ber»m streifte, mid mebrere kleine
Näubercieii veriibte. A»ch wurde in den letz-
te» Woche» uugefebr <i oder 8 Meilen west-
lich von bier, ein Bä r qefrbe». Mebrerc
Schütze» auS dieser Stadt baben den Bär auf-
gesucht, koimren aber nicl>tS vo» ibm gewabl
werden."

Verbaftn n g e n Die "Bowline
Preß'' berichtet, daß zwei Männer, Namenc
Joel HcadSgeail, uud R Morgan zu Frank.
Ii», Tennessee, verbaftet Worten seien, untei

de»! Verdachte, a» dem Morde deS Scheriffc
Ncrman n. a» der Entfubrnng dcr Frau Diii-
»ing tbeilgcuomme» <» baben. Auch solle»,
«ach der "Smitbfield Bee," »och zwei anderc
Personen, als in dasselbe Verbrechen verwick-
elt, gefänglich eingezogen worden sein.

Einem Gerüchte zufolge, befand sich vor ei
»igen Tagen Sir George Siuipfon, Gouver
ueur der Hudson Ba» Coinpagnie, i» 'ji'ascli-
ington Stadt, und batie mit tcm britiischer
Minister, Herrn Packeiibam, biusichllich der

Oregousrage und deS StaiidpliiikteS der aiuel

rikaiiitzlie» Negieriing i» BetreffdieseS Gegen
staudeS cine Unierrceuug.

Feuer. Ein sebr verbeerendeS Feue>
brach vor einige» Tagen z» Bridgcport, Co»
nectikttt, anS, welche» 43 Gebänte einäschert«
ebe demselben Einbalt geiban werde» koiiule
Der Verlust, welcher uoch nicht genau auSge
mittelt werden konnte, ist, da eS meistentheill
.Sto!>rl)äu'er wäre», sebr schwer.

sind wieder KriegSgeruclite im Um
/aiif.?l» England dauern Zurustungeii allei
Sli-t «tllt größter fort. Herzoc
WeUingion soll erklärt baben, im Falle eit

Krieg zwischeu »iid den Vereinigte,
Staate» ausbreche, so ,»»ssc eS ein kurzei
aber enischeideuer sei».

Nach dem letzten LeusuS befinde» sich »

der Stadt Ne u or k i:Ui<> WirtbSbäuser
Stobre, Großvcrkaufer, lii'itl, .Vleiiivcrkäufei
4187 q Grocereyni, 1V44 ; Randbauer, 2UU
Kaufleute.Bl77 ; Fabricauteii, Iti»j7; Hand
werker, !il,<itB z Advocalen, IM4 ; Geistli-
che, 27» ; Aerzte und Wundärzte, 8!)3.

Die Gariin deS s'rn. M o r se. Eongrefl
Mitglied vo« Louisiana, wurde auf der Re,f«
«ach Waschingto», wobin sie ibre» be
gleitete, am Bord deS DampfbooiS Cincinua
tus von einem junge» Svlm eutbunde», wel
cher, de», Dampfboot Ehren, de» Namen
EinciiuiatuS rrbiell.

Nach der Waschiugron "Uniou" ist di<
Stärke unserer Seemacht wie folgt :? lg Li-
nienschiffe, l Nazee, >2 Fregatten lster unk

? Fregatten 2ter Classe, >7 KnegSschalupvci!
Akr Classe, 7 Briggs, 8 «chooiicrS, 4 Vor-
rathSschisse.

Von Washington.
December 8. Heute war der Tag

an welchem ter Secreär, Drucker?c. für den

Senat crwäblt werdet sollte». Der Saal
war woblgcfullr, indau »»sere politijchc Geg-
ner wie es dieß »ich alle für die öaucus Er-
neuungen gellen wl6te». Es wurde aber ein

Vorschlag angenonfne», die Sache bis mor- i
gen anfzuschieben. Weiter nichts das Mel-
düng verdient.

Im Haus fand ine Debatte statt in Bezug Z
auf den Sitz des Mitglieds von Florida.?
Der Wl,ig bat dcMenificat und dessen Geg-

ner bcbanptet eiiieStimmcnmebrbeir zn ba-
bcn. Die Sache vurde der öoinmittee über !
Wablen übergebe» Hierauf wnrden die ste-
bendcn Lommiticc, f»r das Haus bekauut
gemacht. Herr ü rdman befindet sich
anf der Zlckerban Cc,rmittee, und E I. lu-
izersoll ist Vorsitz« der iZomniilice übcr aus-!
wartige jlngelegqibeiten.

Deeem b r - !». -Im Senat fand beute
die Wabl s»r Bamien satt, nnd s)r Dickens,
(Wbig) der leyjäbrigeSecretär, wurde wie-
der zu jener Selle eriväblt. Dieses Resul-!
tat ist für unser Gegner ein böchst unange-
»cbines. ZZe Herren Benton, Baily nnd .
Hanwood stin iiten m t den Wbigs. Herr
Dickens soll ni sorgfältiger nnd überbaupt

ein gewesen sein. Herr
Beal wurtebieraufziim Sergeaurat-Arms,
nnd Herr Holland Gebiilfs Sergeant-at
Arms erwAlt. D» Senat erwäblie sodann !
die Vorsitze der vermiedenen siebenden öom-
luiilcen fnidie gegmwärtige Sitzung.

Im Haii'e wnrde bente nur wenig getban,
»nd es wi» anch n»r sebr wenig vor den Fei-
ertagen gcwn wecken. Herr Stewart von ,
Pennsvlvmi n bot einen Btschlnß an, die
Lonimittc wer Mittel nnd Wege instrnirend,
keine s>! f»r eine Verändernng des Ta-

riffs von einzubringen. Dieser Vor-
schlag rieseie bitzige Debatte bervor, die bis
zun, Ausitni fortgesetzt wurde.

D e c i nb e r NX?Die Geschäfte« des
Seuats Gesinden beute größtentbeils aus
Nachrichinion Bills die Senators einzubrin-
gen gedeukei

Im H.uis'wnrde eine Bill, um Teras i»
die Union annnebmen eingebracht. Ein
Protest gegenie Einnabnie von Teras wur-
de, da es cuSklaven Staat werden wird,
durch lobn OZldams eingereicht. Sonst
nichts meldenseribes.

Decembr ll.?Der Senat scheint
sich noch nicht «bt eingearbeitet zn baben,?

Heute niachte .«rr Webster zum Erstenmal
seine und Herr Ealbouu wird
stündlich erwan.

Im Hause w es Petitions Tag, und folg-
lich wurde nichlgetban als Bittschriften ein-
neiiomme», mit welchen sich viele gegen die
Ziunabme von eras befinden.

sicti vorletzte W>e ei» beklageusiviriber ll»- i
illnckofall bei eir öffentliche» Versteigerung
i». Unter and» Gegenständen wurde auch !
mie Pistole zniil'erkanf angeboten. Einer >
der Umstebendl Z.'ainens >Ninkbanii»er, j
ldeni ?,'am>» ch ei» »in die!

?aber zu tersncl>en sp.innle de» Hab» !
»nd druckte ab. i?er Knall. der ibr entfiibr,!
bewies, das? die stole geladen ivar. die K»>,
liel trafeine» lstebenden, ?>aniens Heard- !
ler. n»r zu gnt r fiel in die Seite getroffen,.
i» Bode» und b in wenigen Minuten sei-
ne» Meist aiif. Der Getödtete binterläßt
eine große Fa!ie, die dnrcli ibn ibres Er-
näbrcrs beranlst ! Abermals ei» Beweis,
dag man mir »erwaffe» nie ;» vorsichtig
nmgebeii kannlilinkbammer soll, wie wir!
boren, znr -?eits iranriaen Vorfalls etwas
z» tief ins Gla eguckt baben.

Ei» H » be r d i c b g e sch o ss e ».!
Ei» Neger imitern Tbeile von Neading/
möchte bal am letzten Sonntage
nersnpve zn est da er aber selbst mir dem >
dazu nötbigenjX'tarrikel nicht verseben war,
nia>l»e er in doorberaebendcn Nacht eine»
Bestich in demnbnerstalle des Hrn. lobn !
Braß, in der So !iten Straße, da aber i»
der vorbcrgebeni Nacht eine Ente ans dem
selben Stalle geilen war, so war der Eigen- >

lbnmcr auf der ib nur einer aeladenen Flin-
te, und sobald r schwarze Fuchs mit vier
Hnbueru aus d Stalle kam, ricfer ib»> z» !
»nd als er ans» dritten Ruf nicht sieben
blieb, schoß Hr . die Flinte ans ibn ab, wel-!
che mit groben Äote» geladen war, und der ;
ganze Schuß drz ibm i» den Hinte, tbeil des !
Körpers, so d.is nictit inebr laufe» ko»»te !
und uach gebracht werde» !
mttßle. Dies ieitlaiiger Zeit der erste Be<!
weis, daß es ureanng auch noch s ch w a r«
; c Fuchse gieb.Be?b.

Indiaite >-Tic Eberokees sind wegen
der »n vorigen killte an ibre» Stamniver-
wandten begann« Mordtbale» »nd des
kürzlich erst geg> iIF Meigs beabsichligien
Mordversuchs ire zrößten Anfregnug. Die
Nation offeririeli» Tbaler für die Ergrei- z
fuiig der Morde »V endlich begab sich ein!
großer Tbeil des«n selbst anr die Verfol-
gung derselben, 'ich einem Enrablatle des
Arkansas Inirlliitcr wurden bereits eilf
Indianer getödtt d achtzeb n verwnn-!
der. Man befnrli die alte» und Nid-!
ge Sirciiigkeitettirerbolt zii seben und Ma-
jor Bonneville ic Capitain Boones Dra-
goner Eomvagiionrde desbalb auf den!
Schauplatz jenei »igen Scene» beordert.-

>> I
?lin I7te» Ziooier verbrannte ei» 7jäbr>

iges Kind des j?rFriedrich öle m-
m e r, an der ObStrasse, in Wilinot, Ka-
nada. Die Ellernrcn nicht z» Hause, und
die .Meine mir tÄnspntzeii der Kiiche be-
schäftigt, da ibre ider Fener fiengen, und
alfobald in bellen nnnen aufschlugen. Ib-
re Geschwister ersn ei» siirchrerliches Ge-
schrei, welches dejater berbei brachte, nnd
als er z»7 Tburoem trat, rief er ans :
"Ei. ttiiid, was du gemacht woraus
sie noch mir schwaiStimme erwiederte, "ich
babe mich verbrtj," »nd kurz darauf ver-
schied.

Der Achtb. Jan» S l > d e 11, von
?onlsiana, ist znikinistcr nach Merico er-
nannt worden. be< dabin abgegangen, und
wird vermutbliche der President auch in
jeiner Botschaft trkt, bei dieser Zeit nicht
niebr weit von dewptstadt Mcrico entferui
sein.

Wa b » sinn k » rir r.?Vorige?vccl'e I
wurde zn i.'ancaster, Obio, eine "Fäbr" ge-!
ballen, wobei sich ei» Mann Namens Mar-

!field so »»erträglich »bkl anffnbrte, das! ein!
? junger Mau» Namens lenkins, ibm mit ei
il.ni lustrnmcnle einen barien Streich ans
den Kopf versetzte. Der Streich verletzte den !
jMann so bart, daß, als er beim kam, nnver- j
möaend war, den Vorfall zu erzählen, und of-

> fenbare Zeichen des Wabnsinne? verleib, Ivel-
! che dessen Frau für eine» Anfall vo» Nai rbei- >
te» hielt, eine Feuerzange ergriff liiid de», ar-
me» W>a»»e einen bestigeii Streich ans die fri- j
sche IPuttde verseile, iint den Worien, "icl,

! will deine Narrbeitcn kurireii, nnd Verstand
!in deine» K.'ps schlafen." Der letzte Streich
machte das Werk fertig ; der Mann starb in

einiaen Stunden. Icnkens »nd die Fran des j
> Vcrstorbcncn wnrdcn gcsangen gesetzt.?Neu
tral.

Tampic o.? Der mericanische Schoo-
ner landete von dort, nach eiiirr >»!tä. -
gigen Reise, am 21 ?,ovembcr z» Neu Or-
leans. Der iZapitain des Fabrzenges berich-'

! ltle, daß jede Besnrchlnng eines .Krieges »>il
de» Ver. Staate» verschwunden sei. u. daß
die Anwrsenbeit nnsrer Flotte bei d«r Knsie
von Merico bedenienden Scliaden den« mer-
ka»tilisck,cn Interesse ziigesiigt babe, »item
Schiffe von dem '.'.'orten keine Versicherung j
erhalte» konnte».

In I v w a wiegt mau Schweine ans fol-
gende Art: Es wird eine Planke queer »der -
eine» Riegel gelegt, mit dem Schwei» auf ei- j

! »er Seite, »iid auf de», andern Ende le.st
man so lange Steine bis dirPlanke im Gleich-
gewicht kommt. Das Gewicht wird alsdann j
!gerat >, e n. Dorten könnten einige von !
! »iiser» Mnkie Speciilanien, welche so gut am
R a t l, e n sind, Arbeit bekommen.

Neu .Jersey ?I» Neu - Jersey bat
man neulich den Anfang gemacht, Vapier ans
Besen - Welschkorn zn machen. Was mag
wobl das Nächste sein ?

Die Gesetzgebung von Pennsylvanic» ver-
sammelt sich z» Harrisblirg am ersten Dien-
stag des lannars IZ4«i.

Wabre Wobltbätigkeit wartet nicht auf Gr- j
legenbeit, sondern g e bet » ml, cr und!
sucht Gelegeiibeilen wobl zu thn».

Wen» der Mensch nichts bedarf, so fragt
er für Alles.

Verl,eirat!»ct:
Gestern vor 8 Tagen.diircl, de» Ebrwnrd.

Herr» Walker, Dokt. Wi» ia »i I. Ro-
m i a. vo» Eraiieville, mit Miß M ary A.
(5 , Tochter des Job« Roner von Alleiiiaii». >

obiae junge Ebepaar bar bei dem
erste» Schrill i» die beilige Ebe etwas qe-
zeigt, das febr zu feine» G»nstc» spricht, »äm-

! lich, daß man i» der Mitte des Gliickes a»cl,
! seine Mitmenschen nicht vergessen darf. Es
! übersandte »lis am folgenden Tage einen
vertrefflichen und wobischmeckenden Hochzeit-

. Klichr», fnr welcl'e Erinnernng ss wie für die
!Gabe das liebende Paar niiscr» herzliche»

j Dank anziinebme» beliebe.

l 'Zicbm' bi» unseren Dank sür deine Güte,
Du überglückliches, boltes Ebepaar ;

Dir bleibe stets des Himmels edler Friede
! Bis in das allcrspät'stc Greisenjabr.

Es blühe Wonne Ench im ganzen Leben,
Wie sie Ench dort blnb'te am Traualtar ;

Gures nur sei En'rer Ebe gegeben,
Dann ist sie so süß wie Ener Kuchen war.

z Am 4ten Deeember durch Denselben, Hr.
Edward Scheckler, vo» Reading,
mit Miß ?l n n a Elisabeth Keßler

! vo» Allentau».
! Am l 4ten December durch Denselben. Hr.
iZ l, arl e s i?. eicha r d, vo» Easto»,
mit Mist Sarah G a n g e w e r e, von

! Allcniaun.
! Am letzten Sonntag durch den Ebr. Hrn.
i Zeller, Herr Jacob Ebrbard mit der
Miß Maria Hottel, beide von Ober-

IMilford.
Am letzten Sonntag durch den Ehrw. Hrn.

I German, Samuel Mo» cr mit Miß
! Ann Schiffer t, beide von O. Milford.

Am vorletzten Sonntag durch den Ebriv.
l Herrn Dubs, Herr losepbßierv, vo»
! 9l'ord - Wbeüball mir der Wittwe Elisa-
beth W o o d r i u g, vo» dieser Stadt.

! Vor einiger Zeit, durch de» Ebrw. Herr»
! Harpel, Herr Jonas H e r z e l, mit der
Miß S a r a I, A n Ii a R o i b e n b e r-
g e r, beite von Niet.'r Nazarelb Taunschip.

Ver einigen Wochen durch Denselben, Hr
H e n r y Sand t, mir Miß Sophia

I (Z o p e, beide ven Plainfield.
! Vor einigen Tagen durch Denselben, Herr
W i ll i a »i H o a tz von Forks, mir Miß
M a t l, i l d a Holland von Plainfield.

Am 7te» December durch Denselben, Herr
!Z b a r l e s U » a » g st, mit M>ß A » n a
M aria F r a n k e n fi e l d, beide von
Beiblehem Taunschip, uud alle vo» Ror-
tbampron Eannty.

Starb.
Am tten December in Hereford Taunfchip,

Berks lZannty, E m »i a, eine vielversprech-
ende Tocliier des Dr. Joel?). Schelly, im

! Nile» Lebensjabre. Am darauffolgenden
Sonntag wurde» deren Ueberreste, im Bei-

j sein eineS zablreiche» i!eichengefolges zur Ru-
be gebracht, bei welcher Gelegenbeit der Ebw.
Hn Weifer, nbce Ev. Job. (Sap Itt, die letz-
ten dcs Iljten Verses : "den» ich gebe
jttinVater," eine trostreiche und schr zweck-
mäßige Rede bielt.

(E i » g e s a » d t.)

Zu gut in diesem Weltgeiümmel
Lang' zn lebeu, wandt' sie sich,

Schon so früh', so jung, zum Himmel:
Sich dort zu freuen ewiglich.

Ein Herz fo.edcl?voll der Liebe,
Taugte uichl bier lanq zu weilen.

Die Sunde hai'end?scl'ge Triebe,
Hießen sie zum Himmel eilen.

Zwar weh' thut uns ihr frühes Scheiden !
Ruhig war sie vor dem Sterben ;

Uno zn gut »och hier zu bleiben,
Ist sie jcyt ein Himmels-Erbeu.

Di e Elre r n. j

! 51m leiuen Miitwoch i» S»d , Wheitba»
> Taunfchip, s,'echa iZautttn, Rebecca, Lbe-
lqaliiu teo Herr» Salouiru Butz, ju»., m e>-
! iieui Aller von »ngesähr .1.1 labrc». Sie
jbinierläßt einen nesgebengien (.«anen und 7
Kinder ihr frühes Hmscheite» zu betraurr».

Ain Bte» Dtceinber zu Schöneck, Nazareih
! Taulischip.Rorihaiiiptv» (Zauuly, Hr. Ioh»

(5 iewe », i» einem Alter vo» til! Jahre»
und 2«i Tage».

Am 2(iste» Roveiiibrr, in Ober Mount Be-
thel Ta»>ischip, Roribawplo» (Kaniitv. E l >-

sabet h, El egaitiii von Michael Schoch,
im s^sieii

Am 4icn Deeember, im nämliche» Taii»-
schip, I » l i a Ii a, Ebegattin leS Pbilip E»>-
erui>, im 45sten

N achri cli t.
Sintemal bei einem Waisengcricht, gehal-

! te» z» Alleiitau», i» u»d s»r Vecha (Zauniy,
de» ölen <ag December, 1845, die (sonrt

! (George Rboads, Job» F. Rube »nd Daniel
jFr>ed als Andiioren ernannte, nm die Rech-
uuiijZ vo» Jacob Mickley, jun. nnd Jacob Dil-

j l»iger,TriistceS n. s. w., »berziisetteln, privat
'.'lnspriitlic z» erlauben nnd zn berichiigen ge-
>ien die (Gelder die sich in den Hände» der
Tnisteeö befinde«, und Vertbeilnng von der
Bilanz übeniiittimmend mit te« (Zontrakie«

Artikeln gemael t und untelschriebeu, den 21
.Mai, im Jahr 1815 zwischen den Erbe» »nd

! rechtmäßigen Represrntanir» de» verstorbe«
j »e» George Schreiber, letztln» von

Allenlaiitt wie vorbesagt zu mache».
So wirb bierdurch >'aci,riclit geaeben, daß

j die bcsagien Auditors sich snr den bestinimie»
Endzweck, anfFreiiags de» »te» laiiiiar, um
l» llhr PormiiiagS, am Ha»fe vo» A b r

b a m G a Ii g e w e r e, ju». i» der Stadt
Allentann, verfaminel» werden, wann nnd
woselbst alle Inieressirie benvobueu mögen!
wenn sie es f»r schicklich erachte».

George MiXids,)
7>olul ,v. Rildc, > Auditors!
Daniel Fried, )

December 17. nq.'im i

Auditors - Anzeige.
! In dein Waisengericdl von Lecha Co.

I» der Sache der Rechnung des Jacob
Haas, einem der Erecutors des letzten Willen

! und Testaments, des verstorbenen Peter
W a l b e r t, letzthin von Ober - Macungie
Taunschip, s!ecl'a (Zaniity.

j U»d nun, December 5,1845, anfNorfchlag
von Henry King, ernannte die »Zonrt John

' Rube, (sig , ,ils Anoitor, nm ansfindig zu
mache», und dem Nächsten festgesetzten Wai-
scngericht Bericht zn erstatten, wie viel lobn
Walbert, einer der Söbne und Ergen des be«
saqtc» verstorbenen Peter Walbert schuldig
sein mag, und ob oder nicht, der besagte Job» j

! Walbert, oder seine AssiguieS in Baukruptcu,

zu irgend einem Tbeil der Httlfsmittel der
bcsagien Hinlerlasseiisti'aft, nnter dem Willen >
des besagten Peier Walbert berechtigt sind. .

! Urkunden
Bezeugts,

Jol'll D. Laiwll, Schr.
Obcnbenamier Auditor ivird zufolge seiner

Erncnnling, ans Donnerstags den Bten Jan-
uar, zwischen den Stunden von M Übr Vor-
mittags »nd 5 Übr Rackniittags, i» feiner

i Amtsstube in Allemann zugegen sei», »m sei-
ne Pflichten i» obiger Sache ;» erfüllen, zn
welcher Zeil und an welchem Ort alle inieres-
sine IXirlbeicii in besagter Hinierlassenschaft,
beiwobiiett können, wenn sie es für schicklich
erachten.

John F. Nllhe, Auditor.
December >7. nq.liu

Auditors - Anzeige.
In dein Waisengcrichc von (50.

In der Sache der Rechnung vo» Jacob
Slciiiiiigcr und losepb Delong, Avniinistra-
loren der Hinterlassenschaft des verstorbenen
) o b » Wetze l, letztbin von Ober - Ma>
cnugie Taunschip.

Und nun, December 5, >845, ernannte die
Zourt George Rboads, A. Rube und iZbas.
Zoster als Auditors, um obige Rechnung zn
durchscben, überziiselleln, eine gesctzmäßiae
Pertbeilung z» mache» nnd dem nächste» sest-
gesetzicii Waiseiigerichr Bericht davon zn er-
stallen.

Ans den Urkunde»
Bezengts.

lolui D. Laivall, Schr.
Die obenbcnamlen Auditors versainmcln

sich zum Endzweck ibrer Bestimmniiii, am
Freitags den Ivien Januar, um l(>Übr Mor-
gens, am Hause von Henry V e b, in Al-
lcntann, woselbst sich alle inleressirte Perso-
nen einfinde» kö»»ei>.

December 17. ngüm

B r i e jl i ji e.
> Folgendes ist eine Me der Briefe welche
in letzler Woche in dem Allcntaun Postamt
liegen geblieben sind

Edward Beck 2, Franklin Beck, H. Beitler,
Job» Biery, (sbarles Bär, R. Brigbt, Salo-
moil Butz jnn

, Michael Brod, Stepben Bur» i
ger, (Zonrad Ball, K. (Klark, ). B. (ZroSby,!
A. I. (älifton, Jacob Dcily, Adam Ege, Ro-
bert (ZvauS, I W. Ely, Herren Fatzinger, I

! TbomaS Hiram Good, ). nnd
P. Groß, T. Huber, Owen B. Haley, Job»
Helfrich, Margaret Hartz, Ann Keller, Peter
V'eifkiiriiig,Peier Tesche,, Sarai, VaroS, R.
Vewis, James Moricks, Cstber Newell, Gvd-
sried Rolb, V'ewis Schuppert, Mary Smitb,!
H. Seagreaves. William Seip, William I.
Amitb, Heinrich Steinnian, Daniel Smitb,!
William Transue, Henry Trumbauer, Job»
oder Malbew Trone, William Tice, Peter
Weikel, ?evi Woodring, Daniel Zägcr, Mel>
chisedeck Wger, Rebecca Lander.

E. R. Zeilhard, Poßmeister.
! Dccembcr 17, 1845. '

Drucker -Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

> Druckerei zu den allernievrigsten Preisen, uud
j auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Marktpreise.
Anichl: per Allem.

Flauer .
. . Barrel 75 bZ?.»

Weizeu . .
. Büschel I>2 1> 2

.. s>« I .V»
Hafer ....! »il 21
Buchweizen . . 45 45
Flachsfaameu - ! >25 IN»
Kleesaame» . . 4 5(» 4 s>»
Timolbysaame». 2 st» 2 5««

. lt.» 2.»
Saij .... 55 ! 52
Bntier . . . Pfund 15 14
Unschl'tt . . . ! !> > «

Wachs ...- - 25 25
Schmalz ... 8 tj

Schiukenflcisch . 8 7
Srilenstuckc . . 7 ti
WerkeuGaru . ! 8 v
Eier . . . . ' Duv 15 14
Roggen-Wbioky. Gal. 25 25
Aepfel-Whioky - 28 L?
Le>«öbl ... 56 S«i
Hickory Holz. . Klaste, 4L b vtt
Eicbcii-Holz . . !i 4vo
Steinkohle», . . Tonne 3 Ntt Z vl>
Gips .... 575 4 «X»

»lebcrsickt der Ä?i«»»kte.
S >i a >n e ~.?Kleesaamen br,»»gt »« Ott

bis »u 5» u»d Flachssaame» tt »!i.

Flauer «iid Me b l-Flauer bring» »tt stt
bis »li «2. Rogaenmehl »4 75 »uv Welsch-
kornmebl »1 87 bis 88

Getraid e.?Waize» bringt Sl 20 bis
51 25 ; Welschkor» 77 6ents i'und Roggen

! bringt 8ü (Zents; Hafer verkaufte au 42
! (Zenis.

V i e h m a r k t. Das Hundert Pfund
Rindsfleisch bringt 5 (X) bis <(is<); Kuhe
mir Kalber brackiren ltt bis 2ti Thaler.

. Schweinefleisch 1 5(1 bis t 5 5(1.

Siii jeder Krankheit
und die Heilmittel?lm lakr 1795, de«
moiistrirlc Leßoy deutlich daß alle Kraukbei«
te» vo» »iireine», verdorbenen Tbeilenentste«
ben, die sich »ut dein Blute und Säfte» mischen.
Und ebenso, daß um alle Krankbeite» zu hei«
le», es nur »otbig sei die natürlichen Auslas«
suugen des Körpers zu öffnen und denselben
zu gestatte» offen zu bleiben, wodurch das

> Blut und die andern Säfte sich selbst von den
verdorbenen Theilen befreien und anhalte«»«
de Gesuudbeit wird gewiß darauf folge«.

Das Royal > Institut von Frankreich scheyl«
te ibin f»r diese Entdeckung die gvldtOe Wv»

i dallie.
j Dies ist eine bistorische Tatfache.

Alles was die B r a n d r e t h s » n i»
versal Kräuter-Pillen vorgeblich

' rhu», ist, daß sie dieses Priuziv ausfuhren,
und Ersabrung bat binlänqlich bewiesen daß

l sie fäb g sind es zu tbuu. Wenn daher der
Körper i» schlechte», Staude der Gesundheit
ist, so ist weiter nichts erforderlich als ihn
durch aubalteudes Purgieren zu reinigen, mit
drnfelbrn, und je hartnäckiger die Krankheit,
je kräftiger muß die Dosis fein.

Die Brandreths Pillen sind einzig von Er«
trakten aus Pflanzen bereitet, bekannt von
langer E'fabning daß sie ganz unschuldig sind,
und dock von mebr Kraft als ein Purgirmit»
tel od.'r steiniger deS clemeniarischen Canals.
wie jede andere Median. Ibre Wirkung ist
so gründ daß es merkwürdig ist wie dieselbe

! Dosis einem Kinde gegeben werden kann oh«
ne kie zu schade». Daher bei
Verstopfung, maq sie gewöhnlicher oder ande»
rer Art sein, Gallenfiebern und sonstigen bi-
liösen Anfällen sind sie vom größtmöglichsten
Rill!?».

Obige schätzbare Medizin ist in dem Buch»
stobr von G»t b, R»l> e und ?1 ouuyin
Mentaun. und bei den ?lqenten die in einer
andern Spalte angezeigt sind, zn erhalten.

II.) Seitenstechen, Seitenzündung,
Pleurcsy. Diese schmerzbafte Krankheit
sängt gewöhnlich niit Frösteln und Schaudern
au, darauf folgt Hitze, Durst uud Schlaflosig«

j keir, und dann heftiges Stechen in den Sei«
te» unter den Rippen.

W r i g h t's i n d i a n , 112 ch e P fl a ir«

z e n p i ll e n bewirken eine schnelle und sl«
cliere Heilung dieser Kraukbeir. weil sie den
Körper von jenen krankbaften llnreinigkeiten

l lotal reinigen, die wenn sie sich auf die Jnsei«
te der Brust werfen, jene schmerzhafte und ge-

! fährliche Krankheit verursachen.
Zioii vier (und in dringenden Fällen) bis

acht Pillen einige Slbende, oder Abends und
Morgens vier genommen, wird den Schmerz
»iid die Etttznnbung bebe», und dann noch
einige Tage jeden Abend drei bis vier Pillen

, genommen, wird das befligste Seitenstechen
sicher uud wirksam heile»,

j ebt Acht!- Kauft nur von den
bekaiim gemachten "lqemen oder in der Of«

j ftee »iid General Niederlage, No. IL», Rae?«
straße, Philadelphia, und fragt ausdriicklict»
nach "Wrights Indianischen Pflanzenpillen.'

ic?-Dcr einzige Ort in AUentau» wo die
ächten Wright's Pillen erkalte» werde» kön«
neu, ist a» dem Buchstchr von Guth, R u«

jh e uud ou« g.

Letzte Nachricht.
Alle diejenigen, welche »och schuldig sind

au die Hinterlassenschaft des verstorbenen
George Ringer, litzihin von Güd«
Wbeuball Taunfchip, Vecha Eannty, werden
bieruiit zum letztenmal aufgefordert, bis zum
lsteu Januar IB4V abzubezablen,?und Tol«
ci'e, dir rechtmäßige Forderungen haben, be-
liebe» ihre Rechnungen bis dahin wohlbestä«
t,gt rinjnhändigen, an

lail,e>Z Ringer, ?

Zonas Nlng?r, 5^
December 17. nqBm

Sehet hier!
Soeben erhalten, eine sehr schöne Auswabl

Bücher, nnd anderer Fäncv'Artikel für Christ«
tags- nnd Nenjakrs'Geschenke, und ganz bil-
lig zu verkaufe» bei

Guch, Ruhe und Voung.
Zlllcntaun, December 17,


